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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
seit Erscheinen des ersten Fachbriefes Psychologie hat sich viel Neues ergeben. 
 
Der Rahmenlehrplan für das Wahlpflichtfach Psychologie ist fertig gestellt und in Kraft ge-
setzt worden. Er ist erstmalig gültig für die Schülerinnen und Schüler, die mit dem Schuljahr 
2006/07 in die Einführungsphase eingetreten sind und gilt dann hochwachsend.  
Nur Schüler und SchülerInnen, die sich augenblicklich in der Qualifikationsphase erstes und 
drittes Semester befinden, werden noch bis zum Abitur nach den Curricularen Vorgaben unter-
richtet.  
Für das Fach Psychologie unterscheiden sich Curriculare Vorgaben und Rahmenlehrplan nicht 
wesentlich. Das heißt: der Rahmenlehrplan enthält die Curricularen Vorgaben, macht aber prä-
zisere Angaben zu Kompetenzen und Inhalten.  
Einzig das fachdidaktische Modell finden Sie ausschließlich in den Curricularen Vorgaben. Die-
ses kann Ihnen als Hilfe zur Planung Ihres Unterrichtes dienen. 
 
Im Zusammenhang mit der Unterrichtsplanung für das Fach Psychologie an Ihrer Schule gibt es 
mehrere Aufgaben. Es ist zu überlegen, welchen besonderen Beitrag das Fach Psychologie an 
Ihrer Schule zum schulinternen Curriculum leisten kann.  
Eine Herausforderung ist es, die verhältnismäßig große planerische Offenheit des Rahmenlehr-
plans und die zahlreichen thematischen Möglichkeiten umzusetzen in ein einheitliches kollegia-
les Vorgehen an der Schule. 
 
Die neue AV-Prüfungen mit der Fachanlage 2b Psychologie enthält Neuregelungen für das 
Arbeiten unter den veränderten Bedingungen (Zentralabitur in einigen Fächern, neue Rahmen-
lehrpläne, neue einheitliche Prüfungsanforderungen für das Abitur (EPA)). Die Fachanlage gilt 
bereits für das kommende Abitur. Zur Information und Vorbereitung des nächsten Abiturs hat 
bereits eine Fortbildung beim LISUM  stattgefunden. Auch die nächste Dienstbesprechung Psy-
chologie (Termin 25.10.2006) wird das Thema aufgreifen. Eine Checkliste, die formale Hilfestel-
lung bietet, wird dann vorliegen. 
 
Sicher wenden sich gerade zahlreiche SchülerInnen an Sie als PsychologielehrerInnen bezüglich 
der fünften Prüfungskomponente und der besonderen Lernleistung. Themenstellung und 
Bewertung für diesen Prüfungsteil im Abitur soll sowohl das Thema einer Dienstbesprechung 
als auch einer Fortbildung sein. Bitte achten Sie in diesem Zusammenhang darauf, dass auch 
im Laufe des Schuljahres noch Fortbildungen eingerichtet werden. Schauen Sie am besten ab 
und zu auf der Lisumseite nach (www.lisum.de), ob es Neueinstellungen gibt zu Themen, die 
Sie interessieren. 

 

Ich hoffe, dass es Ihnen gelingt, sich nach und nach auf die Neuerungen einzulassen. Für Fra-
gen und Hilfestellungen wenden Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail an mich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
Mechthild Brüning 
 
Fachaufsicht Psychologie 


